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Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 
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Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim
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Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
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KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Das kostenlose Monatsjournal 

          für Nieder-Rosbach, Ober-Rosbach und Rodheim

                  

Das Image von Social Media in Stein gemeißelt
um Posts zu veröffentlichen, 
verlieren sie dabei oft ihre un-
verwechselbare Persönlich-
keit. Alles dreht sich darum,  
den Eindruck zu erwecken, 
dass man witziger, klüger und 
schlagfertiger ist, nur um die 
eigene Beliebtheit zu steigern.
Ist das wirklich der Sinn der 
Sache?
Auf Facebook kann ich meine 
Meinung äußern und selbst 
wenn mir der Mut dazu fehlt, 
kann ich Beiträge teilen, die 

meiner Meinung na-
hekommen. Wir ha-
ben die Möglichkeit, 
unsere virtuelle Welt 
nach unseren Wün-
schen zu gestalten 
und unsere eigene 
Geschichte zu erzäh-
len. Unternehmen 
können sich präsen-
tieren und Zielgrup-
pen erreichen, 
die ihnen zuvor ver-
borgen blieben. Das 
klingt zunächst ...

Fortsetzung auf 
Seite 2

Der Druck, online eine be-
stimmte Rolle zu spielen, um 
in der digitalen Welt mithalten 
zu können, nimmt radikale 
Formen an. Das perfekte Pro-
fi l muss geschaffen werden, 
der Erfolg muss sichtbar sein, 
und notfalls werden sogar ein 
paar Follower oder Likes er-
zeugt. Unternehmen setzen 
Marketingagenturen ein, um 
ihren Absatzmarkt zu erwei-
tern. Doch wenn Privatperso-
nen diese Agenturen nutzen, 

Was kam zuerst: Instagram 
oder das Leben? 
Diese Frage mag zunächst wie 
eine metaphorische Variante 
des Huhn-und-Ei-Dilemmas 
erscheinen, doch in der heu-
tigen Zeit verschwimmen die 
Prioritäten zunehmend. Die 
Frage drängt sich auf: Sind 
Follower möglicherweise 
wichtiger als Freunde? Hat 
mein digitales Selbstbild mehr 
Bedeutung als meine reale 
Persönlichkeit?

mailto:mail@e-winkler.de
http://www.e-winkler.de/
mailto:info@roth-rodheim.me
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Fortsetzung von Seite 1
vielversprechend! Warum also 
die Ängste?
Nun, da gibt es beispielswei-
se den Shitstorm, der wie ein 
Sturm über einen hereinbre-
chen kann. Die Angst davor, 
dass beleidigende Worte 
und Angriffe auf dem eige-
nen Smartphone auftauchen, 
ist real. Es reicht, einen Blick 
auf Twitter oder Instagram zu 
werfen, um zu sehen, was 
dort manchmal los ist. Und 
dann gibt es noch Fake News 
und Cyber-Mobbing. Diese 
Schlagworte tragen zur nega-
tiven Wahrnehmung von Soci-
al Media bei.
Doch ist das wirklich die gan-
ze Wahrheit?
Nein, ist es nicht.
Nur ein kleiner Teil der Social-
Media-Nutzer verfolgt tat-
sächlich die düstere Agenda 
dieser Schlagworte. Des-
halb sollten wir die sozialen 
Netzwerke für unsere fairen 
und unterhaltsamen Zwecke 
nutzen. Wenn wir anderer 
Meinung sind, müssen wir 
uns nicht von der Wut an-
stecken lassen, dürfen uns 
nicht gegenseitig zerfleischen 
und sollten nicht reflexartig 
Empörung teilen. Wir dürfen 
nicht vergessen, zwischen 
den Zeilen zu lesen, den 
Kontext zu beachten und vor 

allem die Person hinter den 
Beiträgen zu sehen.
Wir sollten aber auch nicht 
tatenlos zusehen und diejeni-
gen, die am lautesten schrei-
en, das Feld überlassen. 
Wer wegschaut oder nur zu-
schaut, versäumt die Chan-

Das Image von Social Media in Stein gemeißelt

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung
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WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

ce, am Diskurs teilzunehmen 
und durch Ehrlichkeit und 
Respekt positive Akzente zu 
setzen.
In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen eine angenehme 
Herbstzeit! 
Ihr Rosbach-Rodheim aktuell

MERKUR been-
det seine Mor-
gensichtbarkeit 
ab dem 5. Ok-

tober. Bis dahin kann man ihn 
für rund 15 Minuten bis um 
kurz vor sechs an der östli-
chen Horizontlinie finden.    

VENUS erhebt 
sich als glän-
zender Mor-
genstern über 

dem östlichen Horizont. Am 
24. Oktober erreicht sie ihren 
höchsten Punkt.
Am 10. Oktober bietet sich 
ein reizvoller Anblick am 
Himmel, wenn gegen 5 Uhr 
morgens das Trio aus Venus, 
der schwindenden Mond-
sichel und Regulus tief am 
östlichen Himmel erscheint. 
Jedoch ist der Hauptstern 
des Löwen, Regulus, nicht 
besonders auffällig.     

MARS ist im 
Oktober leider 
nicht zu beob-
achten.
JUPITER erreicht 
Anfang No-
vember seine 
Opposit ions-

stellung zur Sonne. Damit ist 
er im Oktober ein unüberseh-
barer Glanz am Nachthim-
mel. Nur unsere Venus macht 
ihm am Morgenhimmel die 
Rolle als dominierendes Ge-

stirn streitig.  Vom 1. auf den 
2. Oktober wird der Gasriese 
von unserem Mond besucht.

SATURN stand 
im August in 
O p p o s i t i o n 
zur Sonne, der 

Ringplanet ist damit auch im 
Oktober noch gut zu sehen. 
Der Ringplanet wird am 24. 
vom fast voll beleuchteten 
Mond besucht.  

URANUS ist 
wie Jupiter 
im Sternbild 
Widder auf-

zufinden. Er ist damit auch 
ebenso gut zu beobachten, 
am besten nach Mitternacht. 
Leider ist er viel lichtschwä-
cher. Man benötigt schon 
mindestens ein Fernglas, um 
den grünlich leuchtenden 
Gasplaneten auszumachen.   

NEPTUN hat sei-
ne Oppositi-
onsstellung zur 
Sonne gerade 

hinter sich gebracht. Mit ei-
nem Fernglas oder Teleskop 
und einer Himmelskarte ist 
er also sehr gut zu beobach-
ten. Aufgrund seiner Entfer-
nung von fast 4,5 Milliarden 
Kilometer wird er allerdings 
selbst in einem Teleskop 
nicht mehr als ein winziges 
bläuliches Scheibchen ab-
geben. 

NEUMOND 
14. Oktober

ERSTES VIERTEL 
22. September
22. Oktober

Mondphasen
VOLLMOND 
29. September
28. Oktober

LETZTES VIERTEL 
6. Oktober

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Oktober

Beobachtungstipp
Am 28. Oktober um 18 Uhr 
tritt eine partielle Mondfins-
ternis auf. Die Mondscheibe 
wird dabei aber nur ein klei-
nes bisschen angeknabbert. 
Dies geschieht, wenn der 
Mond teilweise in den Schat-
ten der Erde eintritt. Wenn 
also die Sonne, die Erde 

und der Mond in einer Linie 
stehen, wobei der Mond nur 
teilweise in den Kernschat-
ten der Erde eintaucht. Wäh-
rend einer partiellen Mond-
finsternis sieht man einen 
Teil des Mondes verdunkelt, 
wodurch er oft eine rötliche 
Färbung annimmt.

Der 
Herbst 

leuchtet in 
bunten Farben!

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Termine nach Vereinbarung

Hand und Fuß
Nagelstudio

CDU Vorsitzender Jörg 
Egerter, Landrat Jan Weck-
ler, Stadtverordnetenvor-
steherin Katharina Hantl 
sowie Bürgermeister Stef-
fen Maar haben sich aus 
Anlass des 70igsten Ge-
burtstages von Dr. Walter 
Lübcke an seiner Stelle am 
Dr. Walter Lübcke Platz zu-
sammengefunden um sei-
ner zu gedenken.
„Es war richtig und wichtig, 
dass die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt 

Kein Vergessen
Gedenken an Walter Lübcke anlässlich seines 
70igsten Geburtstages

Rosbach 
und der 
zuständi-
ge Orts-
b e i r a t 
vor vier 
J a h r e n 
beschlos-
sen hat-
ten, den 
Platz vor 
der Adolf 
R e i c h -
wein Hal-
le in Dr. 
W a l t e r 
L ü b c k e 
Platz zu 
b e n e n -
nen. Ros-
bach wird 
W a l t e r 

Lübcke nicht vergessen“, 
so CDU Parteivorsitzender 
Jörg Egerter.
„Den rechtsextremen Mord 
an Walter Lübcke müssen 
wir alle als Warnsignal ernst 
nehmen und aktiv für unse-
re Demokratie kämpfen, so 
wie Walter Lübcke es ge-
tan hat. Nicht wegtauchen, 
sondern mit Haltung für 
unsere Werte eintreten, das 
ist ein Auftrag für uns alle“, 
so Egerter, Hantl, Maar und 
Weckler.

mailto:AGETHENGMBH@agethen-gmbh.de
http://agethen-gmbh.de/
http://www.nagelstudio-roloff.de/
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Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik
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e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben

Diesmal war das Klima-The-
ma „Auch die Eisbären wollen 
leben“ das Motto des Tages. 
Uwe Steib (Vorsitzender des 
BUND Rosbach) begrüßte 
herzlich die Kinder zwischen 6 
und 10 Jahren - auch Kinder 
aus der Ukraine waren dabei - 
und übergab dann 
das Wort an Gerd 
Joachim (BUND 
Rosbach).
Auf einem Teppich, 
auf dem die Welt 
abgebildet war, 
wurden die Kin-
der gefragt, was 
es denn für Tiere 
gibt und wo man 
sie auf der Erde 

fi ndet. Auch der Eisbär wurde 
genannt. Auf die Frage, wel-
cher großen Gefahr der Eis-
bär ausgesetzt ist, waren sich 
die Kinder schnell einig: dem 
Menschen mit seinem Tun 
und der durch ihn verursachte 
Klimawandel. Was man dage-

BUND Ortsverband Rosbach
„Auch der Eisbär will leben“

Am 24.08.2023 fand im Rahmen der Rosbacher Ferienspiele wie jedes Jahr 
ein Event des Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Orts-
verband Rosbach statt. 

gen tun kann, 
ist u.a. den 
CO2-Ausstoß 
zu reduzieren. 
Dazu wurden 
Beispiele ex-
p e r i m e n t e l l 
gezeigt – z.B. 
S t romerzeu-
gung aus Was-
serdampf und 
aus Photovolta-

ik-Modulen. Beides lässt sich 
auch im großen Stil umsetzen.
Auch der Bastelspaß kam 
nicht zu kurz – zum einen wur-
den Eisbären gebastelt und 
individuell gestaltet. Und zum 
Schluss durften die Kinder 
ein Solarmodell bauen – mit 

Unterstützung von 
Liselotte Zessin und 
Klaus-Dieter Grüttner 
(beide BUND Ros-
bach), welches die 
Kinder natürlich be-
halten und mit Heim 
nehmen konnten. 
Großer Dank geht 
auch dieses Jahr 
wieder an die Ju-
gendarbeit Rosbach.

http://www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de/
mailto:a.robinson887@yahoo.com
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Bearbeiter: René Angel
Erscheinung: Kombi: Rosbach Rodheim - & Bürgerzentrum aktuell
Größe: 45mm 3-spaltig
Weihnachtstext 20 mm 3-spaltig ohne Berechnung
Farbe: 4c
Preis: 148,50 Euro + MwSt.

Peter & Detlef Koch GbR
Kfz-Meisterbetrieb

• PKW-Service 

Motorradservice• 

HU/AU-Service•  

Vertragshändler für:

Otto-Hahn-Straße 34 * 61381 Friedrichsdorf * Gewerbegebiet Köppern

Tel.: 06175 940889 * Internet: www.kochkfz.de * E-Mail: info@kochkfz.de

Leider ist ehrenamtliches En-
gagement auch bei der Ab-
fallbeseitigung gefragt. Denn 
nach wie vor gibt es genü-
gend Zeitgenossen, die ihren 
Müll illegal entsorgen, Ver-
packungen aus dem PKW-
Fenster werfen oder ihren 
alten Kühlschrank oder den 
defekten Fernseher heimlich 
im Wald abstellen.
Bürgermeister Steffen Maar 
ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger wieder auf, an der 
geplanten Müllsammelaktion 
am 07.10.2023 teilzunehmen.
Die Aktion, die unter dem 
Motto „Großer Herbstputz- 
Rosbach räumt auf – im 
Herbst noch einmal Groß-
reinemachen bevor es kalt 
wird“ steht, findet gleichzeitig 

in den drei 
S t a d t t e i -
len Ober-
R o s b a c h , 
Nieder-Ros-
bach und 
R o d h e i m 
statt.
Wie der 
Rosbacher 
R a t h a u s -
chef beton-
te, ist die zu-
nehmende 
Vermüllung 
öffentlicher 

Bereiche durch achtlos weg-
geworfene Klein- und Groß-
abfälle ein Umweltproblem, 
über das sich nicht nur die 
Bürgerinnen und Bürger är-
gern. Illegale Müllbeseitigung 
führt auch durch 
hohe zusätz-
liche Reini-
gungskosten 
zu weiteren 
finanziellen 
B e l a s -
t u n g e n 
der Kom-
mune. Dass dadurch auch 
der positive Gesamteindruck 
der Stadt leidet, sei nur am 
Rande erwähnt.
Durch die Müllsammelaktion 
soll nicht nur die Gemarkung 
von wildem Abfall gesäubert 
werden. „Wir wollen vielmehr 
durch die Aktion das Be-
wusstsein dafür schärfen, zu 
welch großen Mengen wild 
entsorgter Sperrmüll, Haus-
müll und selbst kleine Dinge 
wie Zigarettenschachteln, 
Bäckertüten oder Getränke-
dosen anwachsen“, erklärt 
Bürgermeister Steffen Maar 
zum Hintergrund seiner Initi-
ative.
Obwohl die Abfallentsorgung 
in Rosbach nach klaren und 
durchdachten Regeln erfol-
ge, werfen manche Bürger 
ihren Abfall einfach in die 
Landschaft. Besonders ver-
unreinigt seien die Ortsein-
gänge und -ausgänge, sowie 
die Zufahrtsstraßen zu den 
Bundes- und Landesstras-

sen. Auch das Rosbacher 
Gewerbegebiet werde im-
mer wieder als Mülldeponie 
missbraucht und verursache 
daher der Stadt erhebliche 
Zusatzkosten.
Um die Sammelaktion vor-
zubereiten, wurden alle örtli-
chen Vereine angeschrieben 
und um Unterstützung ge-
beten.
Am Samstag, dem 7. Okto-
ber 2023, wird um 9.00 Uhr 
an verschiedenen Treffpunk-
ten im Stadtgebiet mit dem 
Einsammeln der Abfälle be-
gonnen werden. Die genauen 
Treffpunkte werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Die Müllsammelaktion wird 
bei jedem Wetter durchge-
führt.

Zum Ab-
schluss der 

Sammelaktion 
gibt es ab 12.30 Uhr 
für die Sauberfrauen 

und -män-
ner ein 
k l e i n e s 
Mittages-

sen auf dem Bauhof in Ober-
Rosbach.
Zur besseren Organisation 
werden Vereine und Gruppen 
gebeten, ihre Teilnehmer bei 
der Stadt bis zum 25.09.2023 
anzumelden. Ansprechpart-
nerin ist Frau Ernst, Tele-
fon: 06003/822-304, Fax: 
06003/822-110, E-Mail: 
ernst@rosbach-hessen.de
Wünsche nach einem be-
stimmten „Einsatzort“ wer-
den selbstverständlich be-
rücksichtigt.
„Das ehrenamtliche Müllsam-
meln bei Sauberhaftes Ros-
bach ist ein beeindruckendes 
Beispiel für bürgerschaft-
liches Engagement und 
Umweltbewusstsein. Jeder 
gesammelte Müllsack ist ein 
Beitrag zu einer saubereren 
und gesünderen Umwelt für 
uns alle. Ich danke allen frei-
willigen Helfern von Herzen 
für ihren Einsatz und ihr vor-
bildliches Engagement!“, so 
Steffen Maar.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
„Sauberhaftes“ Rosbach 

Bürgermeister Steffen Maar: „Rosbach räumt auf – im Herbst noch einmal 
Großreinemachen bevor es kalt wird“

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

EXPERTEN für
Zahnimplantate

Ihre

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus.

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

http://www.kochkfz.de/
mailto:info@kochkfz.de
mailto:ernst@rosbach-hessen.de
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
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Senzel Tief- und Straßenbau GmbH · Altenstädter Str. 4 · 61194 Niddatal
Telefon 06187 92126-0 · bewerbung@senzel.net · www.senzel.net

Ihre Aufgaben:
- Wartung, Reparatur und Instandsetzung von Baumaschinen für den Tief- und 

 Straßenbaubereich
- Allg. Schlosserarbeiten 
- Wartung, Reparatur und Instandsetzung von Nutzfahrzeugen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum Schlosser, Baumaschinen-/ Landmaschinen-

schlosser (m/w/d)
- Praxisbezogene und selbständige Arbeitsweise 
- Verantwortungsbewusster und umsichtiger Umgang mit Technik
- Hohe Einsatzbereitschaft - Motivation und Leistungsbereitschaft
- Flexibilität und Mobilität - Teamfähigkeit 
- Zuverlässigkeit - PKW-Führerschein

Wir bieten:
- Leistungsgerechte und attraktive Vergütung (betriebl. Altersversorg./ soz. 

 Leistungen)
- Unbefristete Arbeitsstelle (Vollzeit) mit 6 Wochen Jahresurlaub 
- Arbeitszeit: Mo.-Do. 7.00 - 16.30 Uhr, Fr. 7.30 - 14.30 Uhr
- Nur regionale Baustellen im Umkreis bis zu 50 km
- Motiviertes Team - Arbeitskleidung

Baumaschinenschlosser/ 
Baumaschinenmechaniker/ 
Landmaschinenschlosser 

(m/w/d) in Vollzeit / in Teilzeit

Interessiert? Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen. Bitte senden 
Sie Ihre Bewerbung per E-Mail, auf unserem Bewerbungsformular (senzel.
net) oder gerne auch per Post und auch telefonisch stehen wir zu Verfügung.

Wir sind ein mittelständiges und regional führendes Bauunternehmen mit 
30 Mitarbeitern. Unser Firmensitz befindet sich in Niddatal-Kaichen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Sie…

LKW-Fahrer 
Tief- und Straßenbau (Baumaschinentransporte)

(m/w/d) in Vollzeit

Ihr Profil:
-  Gültige Fahrerlaubnis der 

Klasse CE
-  Erfahrung im Transport 

von Baumaschinen
-  Sie haben längere prak-

tische Erfahrung im Bau-
stellenbetrieb

-  Zuverlässigkeit
-  Selbständige Arbeitswei-

se sowie Teamfähigkeit
-  Deutschkenntnisse

Wir bieten:
-  Leistungsgerechte und attraktive Vergütung (be-

triebl. Altersversorg./soz. Leistungen)
-  Urlaubsgeld
- 13. Monatseinkommen laut Tarif
- Unbefristete Arbeitsstelle (Vollzeit) mit 30 Tagen 

Jahresurlaub
- Arbeitszeiten: Mo.-Do. 7.00 - 16.30 Uhr, Fr. 7.30 - 

14.30 Uhr
- Nur regionale Baustellen im Umkreis bis zu 50 km
- Motiviertes Team
- Arbeitskleidung

Magaziner/Platzwart 
(m/w/d) auf Midi oder Minijobbasis

Ihre Aufgaben:
- Sie sind der Chef vom Bauhof und 

des Außengeländes, auf hessisch 
 „de Maschores“…
- Rasen und Heckenpflege
- Flächenreinigung mit professioneller 

Kehrmaschine

- Sie sorgen für die Einhaltung der 
Lagerplatzordnung

- Einfache Reparaturen 
- Fachgerechtes Sortieren von Werk-

zeug/Organisation Magazin
- Fahrzeuge reinigen
- Andere diverse anfallende Arbeiten

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Vieles von dem, was 

Sie sich vorgenommen ha-
ben, wird sich jetzt zum Guten 
wenden – wenn Sie weiterhin 
unbeirrt am Ball bleiben.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Von Menschen, 

die es gut mit Ihnen meinen 
kommt stärkender Rücken-
wind. Damit regelt sich nun 
vieles zur allseitigen Zufrie-
denheit.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Sie schwanken 

zwischen Unnahbarkeit und 
Anhänglichkeit. Ihr Freun-
deskreis hat mit dieser kom-
plizierten Situation ziemlich 
zu kämpfen.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Sie haben einen 

Menschen verurteilt, ohne 
sich mit den gegen ihn erho-
benen Vorwürfen zu beschäf-
tigen. Noch können Sie die-
sen Fehler revidieren. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Die Schaffensfreude 

aktiviert offenbar Ihre Kraftre-
serven – aber Sie dürfen aus 
Übereifer nicht die eigene 
Leistungsgrenze durchbre-
chen! 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Ein Gegner hat 

mehrfach gepunktet. Das är-
gert Sie. Versuchen Sie Ihren 
Job trotzdem weiterhin pro-
fessionell und konzentriert zu 
erledigen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Manchem erscheint 

es fast ein wenig unheimlich, 
dass Ihnen momentan alles 
zu gelingen scheint. Doch 
Vorsicht: Überreizen Sie Ihr 
Blatt nicht! 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Zu Monatsbeginn 

werden Sie zwei Schritte auf 
einmal tun müssen, um letzt-
lich einen voranzukommen. 
Stecken Sie Ihre Ziele etwas 
niedriger.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Im Job gibt es posi-

tive Nachrichten. Ihr Ehrgeiz 
wird aufs Neue geweckt. Ver-
handeln müssen Sie aber mit 
Augenmaß, sonst steht Ärger 
an.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Wenn man Sie in 

einen Streit hineinziehen will, 
sollten Sie sich das verbitten. 
Soll doch ein anderer den Job 
als Schlichter übernehmen!

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Auf die Verhandlun-

gen sind Sie bestens vorbe-
reitet, Ihre Argumente wirken 
überzeugend. Wer könnte Ih-
nen zurzeit wohl das Wasser 
reichen?

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Wenn sich im Be-

ruf nicht das erhoffte Glück 
entwickelt, dann sind nicht 
nur andere Schuld. Fassen 
Sie sich mal an die eigene 
Nase.

Die Horoskop-Ecke

Lernen Sie einmal die Länder 
in Lateinamerika praktisch 
durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Peru und 
Guatemala sucht die DJO 

- Deutsche Jugend in Euro-
pa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdau-

Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastfamilien gesucht

Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in 
Deutschland

er für die 
Schüler aus 
Peru / Are-
quipa: 20.10. 
– 27.11.23 
(15 bis 16 
Jahre alt) und 
Guatemala / 
Gua tema la 
Stadt: 19.11. 
– 17.12.2023 
(12 bis 16 
Jahre alt)
Dabei ist die 
Te i l n a h m e 
am Unter-
richt eines 
Gymnasiums 
oder einer 
Realschule 
am jeweiligen 
Wohnort der 
Gastfamil ie 
für den Gast 
verpflichtend. 
Die Schü-
ler lernen 
Deutsch als 
1. Fremd-
sprache.
Ein Einfüh-
rungsseminar 
vor dem Fa-
milienaufent-
halt soll die 
Gastschüler 
auf das Fa-
mil ienleben 
bei Ihnen vor-
bereiten und 
die Basis für 
eine aktuelle 
und leben-
dige Bezie-
hung zum 
d e u t s c h e n 
Sprachraum 
aufbauen hel-
fen. Der Ge-
genbesuch 
ist möglich.
K o n t a k t : 
DJO-Deut -
sche Jugend 
in Europa 
e.V., Schloss-
straße 92, 
7 0 1 7 6 
S t u t t g a r t . 
Tel. 0711-
6 5 8 6 5 3 3 , 
Mob. 0172-
6326322, E-
Mail: gsp@
d j o b w. d e , 
www.gas t -
schuelerpro-
gramm.de.

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://www.senzel.net/
mailto:bewerbung@senzel.net
http://gramm.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Maza Ska
Die fünfjäh-
rige Maza 
Ska ist eine 
l i e b e n s -
werte und 
menschen-
b e z o g e n e 
Hündin, die 
ein ebener-
diges Zu-
hause oder 

eines mit wenigen Stufen 
sucht. Die dreibeinige Hün-
din kommt zwar mit dem 
Verlust ihres linken Vorder-
beins gut zurecht, aber auf 
Dauer ist es für den Körper 
nicht möglich ständig Hin-
dernisse wie eine Treppe 
zu überwinden. Zugang zu 
einem Garten wäre schön, 
da sie bei erträglichen Tem-
peraturen gerne auch mal 
draußen liegt, döst und 
bissel aufpasst. Katzen und 
Kleintiere dürfen keinesfalls 
im neuen Zuhause sein, da 
Maza Ska es auf diese et-

was abgesehen 
hat. Sie erträgt 
fast jeden Men-
schentyp, wo-
bei wir davon 
absehen, sie 
an allzu hysteri-
sche Typen oder 
einen Haushalt 
mit kleinen Kin-
dern zu vermit-
teln. Maza Ska 
schätzt Ruhe; 
auch, wenn 
sie sich Mühe 
gibt, im Tru-
bel die Nerven 
zu bewahren, 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

gilt: Zuviel ist eben auch 
einfach zu viel. Sie ist eine 
echte Schmusebacke und 
weiß einen um den Finger 
zu wickeln; ihr Blick und 
ihr Wesen machen es ei-
nem Menschen schwer ihr 
zu widerstehen. Aufmerk-
samkeit und Zuwendung 
möchte Maza Ska nicht 
teilen müssen; sie erträgt es 
nur schwer, wenn man sich 
ihrem Mitbewohner widmet 
und sie nicht die erste Gei-
ge spielen darf. In Rumäni-
en war sie mit vier anderen 
Hunden zusammen in einer 
Gruppe, aber sie eignet sich 
definitiv besser als Einzel-
hund. Maza Ska läuft gut 
an der Leine, ist stubenrein 
und macht den Anschein, 
sicherlich auch mal allei-
ne bleiben zu können. Im 
Tierheim bekommt sie Phy-
siotherapie und sollte auch 
weiterhin von einem Thera-
peuten betreut werden. Das 
Team vom Elisabethenhof 
hat Massagen und Übun-
gen gezeigt bekommen, die 
sie mit ihr machen. Die gro-
ße, 30 kg leichte Maza Ska 
ist einerseits eine gestan-
dene Hündin, die weiß, was 
sie will, anderseits ist sie 
Menschen gegenüber zart, 
deeskalierend und möchte 
keinen Ärger.
Bailey & Bilbo
Bailey und Bilbo sind als 
scheue Jungkatzen damals 
vermittelt worden und hat-
ten sich in ihrer Familie gut 
eingelebt. Leider sind sie 
wieder im Tierheim gelandet 
und warten nun sehnsüchtig 
auf geduldige Menschen, 
die ihnen Zeit geben sich zu 
öffnen und Vertrauen auf-

zubauen. Beide brauchen 
etwas Zeit, um sich an neue 
Menschen zu gewöhnen. 
Die beiden vierjährigen Ka-
ter suchen gemeinsam ein 
Zuhause in Wohnungshal-
tung mit gesichertem Bal-
kon, wo nach langer Einge-
wöhnung eventuell auch die 
Möglichkeit von Freigang 
besteht.

Abby & Gordon
Die zwei  in der Außenhal-
tung lebenden Kaninchen 
sind wirklich entspannte 
Genossen ihrer Art. Abby 
(braun, geb. 2021) ist immer 
mit dabei, um als erste da 
zu sein. Nach einer kurzen 
Eingewöhnung wird sie be-
stimmt mit Kindern gut klar 
kommen. Gordon (grau, 
geb. 2020) ist meist erst-
mals etwas Abseits kommt 
aber auch immer schnell zu 
einem. Beim Füttern sind 
Beide nicht zu halten.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V., Tierheim Eli-
sabethenhof, Siedlerstraße 
2 in 61203 Reichelsheim 
Tel.: 06035 – 96110 oder E-
Mail an th-elisabethenhof@
bmt-tierschutz.de, www.
tierheim-elisabethenhof.
bmtev.de

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
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Sudoku: Auflösung auf Seite 9

Eine Veranstaltung in Ko-
operation mit KUK Assen-
heim. Kunsthandwerker 
und Kunsthandwerkerinnen 
präsentieren an zwei Tagen 
im Alten Rathaus und in der 
benachbarten ehemaligen 

NABU Wetterau e.V.
Kunst- und

Handwerksmarkt
Samstag, 14. Oktober, 14-18 Uhr und Sonntag, 15. 
Oktober, 11-18 Uhr - Altes Rathaus Assenheim und 
ehemalige Synagoge Assenheim

Synagoge ihre Arbeiten. Im 
Alten Rathaus findet dazu 
eine kleine Buchmesse im 
Café im Erdgeschoss statt. 
Bei Kaffee und Kuchen gibt 
es Lesungen verschiedener 
Autorinnen und Autoren.

mailto:info@tugend-geruestbau.de
http://www.tugendgeruestbau.de/
http://www.baudekoration-dolezal.de/
http://bmt-tierschutz.de/
http://bmtev.de/
mailto:info@holzmichel-parkett.de
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Hanauer Straße 61
61206 Wöllstadt

Tel.: (06034) 1844
Fax.: (06034) 5711

Handel
Beet- & Balkonpflanzen   Blumen- & Pflanzerde   Pflanzgefäße

Dienstleistungen
Lagerung   Warenannahme   Kommissionierung   Versand 

Da muss ich hin!

www.ickler.ch

Handel
Beet- & Balkonpflanzen • Blumen- & Pflanzerde
Pflanzgefäße
Dienstleistungen
Lagerung • Warenannahme • Kommissionierung
Versand

Handel & DienstleistungenHanauer Straße 61
61206 Wöllstadt

Tel.: (06034) 1844
Fax.: (06034) 5711

Handel
Beet- & Balkonpflanzen   Blumen- & Pflanzerde   Pflanzgefäße

Dienstleistungen
Lagerung   Warenannahme   Kommissionierung   Versand 

Da muss ich hin!

www.ickler.ch

www.ickler.ch

Hanauer Straße 61
61206 Wöllstadt

Tel.: (06034) 1844

PIeter   ckler

Da muss
         ich hin!

„Nicht nur weil es eine ge-
setzliche Verpflichtung ist, 
sondern weil es wichtig ist. 
Alleine in den letzten Jahren 
haben wir hier einiges auf 
den Weg gebracht und be-
reits umgesetzt“, sagte Bür-
germeister Steffen Maar. So 
wurden unter Berücksich-
tigung aktueller Standards 
vielfältige Maßnahmen in den 
verschiedenen Bereichen 
ergriffen, um die Mobilität 
und Teilhabe für Menschen 
mit eingeschränkter Bewe-
gungsfreiheit zu verbessern.
Seit Jahren engagiert sich 
die Stadt Rosbach v.d. Höhe 
kontinuierlich dafür, Barrie-
ren im öffentlichen Raum ab-
zubauen. Dies umfasst nicht 
nur bauliche Maßnahmen, 
sondern auch die Schaffung 
von Bewusstsein für das 
Thema. Bürgermeister Maar 
betont: „Wir wollen eine 
Stadt, in der jede Person, 
unabhängig von ihren kör-
perlichen Fähigkeiten, un-
eingeschränkten Zugang zu 
allen Bereichen des Lebens 
hat. Das geht leider nicht 
sofort mit einem Federstrich 
und auch nicht bei jedem 
Projekt. Aber wir sind da-
bei die Barrierefreiheit stätig 
auszubauen.“
Im Bereich der Infrastruktur 
wurden bereits zahlreiche 
Schritte unternommen. Im 
Zuge der Grundinstandset-
zung der Straßen werden die 
Quer- und Längsneigungen 
der Gehwege und Verkehrs-
straßen, so weit wie es der 
Bestand zulässt, optimiert. 
Barrierefreie Querungsstel-

len werden, 
soweit wie 
möglich und 
notwendig, 
vorgesehen. 
Unter ande-
rem wurden 
im Neubau-
gebiet Sang 
V e r k e h r s -
inseln im 
Bereich des 
K r e i s v e r -
kehrs sowie 
vorgezogene 
Gehwege in 
der Hombur-
ger Straße 
als Que-
rungshi l fen 
e ingebaut . 

„Der Einbau von barriere-
freien Querungsstellen an 
Straßeneinmündungen und 
wichtigen Wegebeziehungen 
steht bei uns im Fokus bei 
Straßenbau-Projekten. Nach 
und nach werden wir so alle 
Straßen in unserer Stadt im 
Rahmen des Straßenbau-
programms modernisiert 
haben“, sagte die Fachbe-
reichsleiterin Baumanage-
ment Anja Föh-Warzecha. 
Es wird aktuell ein Fuß- und 
Radwegekonzept durch ein 
Fachbüro erarbeitet. Sobald 
die Ergebnisse vorliegen, 
werden die umzusetzenden 
Maßnahmen besprochen 
und entsprechend gemein-
sam mit den Gremien prio-
risiert, Maßnahmen der Bar-
rierefreiheit werden hierbei 
ebenfalls betrachtet. „Je-
doch müssen wir hier auch 
deutlich machen, dass auch 
weitere Anforderungen wie 
gesetzliche Rahmenbedin-
gungen – zum Beispiel das 
Straßenverkehrsrecht – oder 
technische Notwendigkei-
ten berücktsichtigt werden 
müssen. Nicht jeder Wunsch 
kann bei jedem Projekt be-
rücksichtigt werden“, heißt 
es aus der Stadtverwaltung.
Ein besonderer Schwerpunkt 
ist zurzeit der barrierefreie 
Umbau der Bushaltestellen. 
Das 1. Paket wurde bereits 
umgesetzt, das 2. Paket ist 
in der Vorbereitung. Bei den 
Bushaltestellen werden ein 
erhöhter Busbordstein zum 
leichteren Einstieg in den 
Bus sowie taktile Elemente 
realisiert. „Die neuen Bushal-

Stadt Rosbach v. d. Höhe

Kontinuierlicher Ausbau der Barrierefreiheit
Die Stadt Rosbach v. d. Höhe setzt weiterhin konsequent auf den Ausbau der Barrierefreiheit, um eine inklusive und zugängliche 
Umgebung für alle Bürgerinnen und Bürger zu schaffen. 

testellen sind eine wichtige 
Maßnahme in Richtung Bar-
rierfreiheit und eine deutliche 
Verbesserung der Mobilität in 
unserer Stadt“, sagte Maar.
Öffentliche Gebäude, wie 
das Rathaus und die Adolf-
Reichwein-Halle, wurden 
entsprechend umgestaltet, 
um Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen den 
Zugang zu erleichtern. So 
wurde bei der Haingraben-
halle in Nieder-Rosbach 
die Stufe am Notausgang 
entfernt, um eine absatz-
freie Zuwegung zu schaffen. 
2020 wurde auf dem Fried-
hof Nieder-Rosbach ein Weg 
ausgebaut und hierbei von 
Unebenheiten befreit. Auch 
auf den anderen Friedhöfen 
sollen die Wege kontinuier-
lich ausgebaut werden. In der 
Adolf-Reichwein-Halle wurde 
eine barrierefreie Toilette ein-
gebaut. „Bei der Sanierung 
des Schwimmbads wird das 
Thema Barrierefreiheit eben-
falls priorisiert beachtet“, 
betonte Föh-Warzecha. Der 
Zugang ins Becken für Men-
schen mit motorischen Ein-
schränkungen wurde erleich-
tert, ein taktiles Leitsystem 
für Sehbehinderte wurde ein-
gebaut und die Vorrüstung 
für einen Hebelift innerhalb 
des Schwimmbades wurde 
vorgesehen. Im Rathaus in 
der Homburger Straße wurde 
bereits 2020 eine Rampe als 
barrierefreier Fluchtweg ge-
baut. In diesem Jahr wurden 
die Eingangstüren im Rat-
haus ausgetauscht, um ei-
nen barrierefreien Zugang zu 
ermöglichen. Die neue Kita in 
Rodheim ist ganzheitlich bar-
rierefrei geplant. „Alle öffent-

lichen Bereiche, der Zugang 
zum Objekt über ein taktiles 
Leitsystem, die Zugänge zu 
den Gruppenräumen sowie 
der Aufenthalt in der Außen-
anlage wird so geplant, dass 
die Bedürfnisse von Men-
schen mit Einschränken be-
rücksichtigt werden“, erklärte 
Bürgermeister Maar. In jeder 
Etage befinden sich zudem 
barrierefreie Toiletten. Für 
den Neubau der Kita hat das 
Baumanagement eine Zertifi-
zierung nach den Regeln der 
Deutschen Gesellschaft für 
nachhaltiges Bauen (DGNB) 
auf den Weg gebracht, für die 
Barrierefreiheit ein zentraler 
Pflichtbestandteil ist.
Aber nicht nur physische 
Barrieren stehen im Fokus. 
Die Stadtverwaltung arbeitet 
auch daran, digitale Angebo-
te barrierefrei zu gestalten. 
Bei der Neugestaltung der 
Internetseite der Stadtver-
waltung wurde darauf ge-
achtet, dass Informationen 
von allen Bürgerinnen und 
Bürgern abgerufen werden 
können. Um Fördermittel für 
den barrierfreien Umbau zu 
aquierieren, wurde eine Ar-

beitsgruppe aus allen Fach-
bereichen der Stadtverwal-
tung eingesetzt. Auch die 
kontinuierliche Beteiligung 
des Senioren- und Inklusi-
onsbeirates bei Baumaßnah-
men und anderen Aktivitäten 
der Stadtverwaltung wurde 
im letzten Jahr strukturell 
verbessert. „Die enge und 
gute Zusammenarbeit mit 
dem SIB ist der Motor für 
eine umfassende Barrie-
refreiheit“, lobte Maar die 
Arbeit des Senioren- und In-
klusionsbeirates. So werden 
Anliegen und Vorschläge aus 
erster Hand aufgenommen, 
was gewährleistet, dass die 
Maßnahmen tatsächlich den 
Bedürfnissen entsprechen.
„Der kontinuierliche Ausbau 
der Barrierefreiheit in Ros-
bach v. d. Höhe ist ein klares 
Zeichen für die Werte der 
Stadt: Gleichberechtigung, 
Respekt und Teilhabe für 
alle“, sagte Maar. Die Stadt 
setzt damit nicht nur gesetz-
liche Vorgaben um, sondern 
schafft eine lebendige, viel-
fältige und inklusive Umge-
bung für ihre Bewohnerinnen 
und Bewohner.

AUTOSER V ICE
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten
Mo.-Do.:  7.30 - 16.00 Uhr
Fr.:   7.30 - 12.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660

http://www.ickler.ch/
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Bahnhofstr. 14
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Tel.:06003/825589
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Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.

Cocktailecke

Es wird erzählt, dass ein Surfer 
aus Kalifornien dem Harvey 
Wallbanger Cocktail seinen 
Namen gegeben hat. Angeb-
lich hat dieser Surfer namens 
Harvey nach dem Genuss 
einiger dieser erfrischenden 
Cocktails in einer Bar am 
Manhattan Beach vor Wut 
seinen Kopf gegen eine Wand 
geschlagen, weil er von einem 
Surfwettbewerb ausgeschlos-
sen wurde.
Aber wusstest du, dass das 
Cocktailrezept schon vor die-
ser Geschichte als Italian 
Screwdriver bekannt und 
beliebt war? Und die Kumquat 
oder auch Zwergorange ist 
eine tolle Deko, die dem Drink 
einen optischen Hingucker 
verleiht.

Zutaten:
3 cl Galliano
3 cl Wodka
12 cl Orangensaft
1 Kumquat
1 Cocktailkirsche

Zubereitung:
Zuerst müssen sie alle Zuta-
ten mit Eis shaken und in ein 
gekühltes Glas mit Crushed 
ice oder Eiswürfeln geben. 
Anschließend können sie den 
Cocktail mit einem Frucht-
spieß mit Zwergorange und 
Kirschen dekorieren und mit 
einem Barlöffel servieren.
daher nur in Maßen trinken. 

Harvey
Wallbanger

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wann kann das 
Forst- und Lager-
leben aus dem 18. 

Jahrhundert kennen-
gelernt werden?

Erntefest mit Herbstmarkt
Sa., 7. und So., 8.Oktober, 
9 bis 18 Uhr
Das Erntefest gehört zu den 
schönsten Traditionen im Hes-
senpark. Seit den Anfängen 
des Freilichtmuseums wird 
jährlich mit Ernte- und Hand-
werksvorführungen, Speis 
und Trank das Ende des Som-
mers gefeiert. Besucher*innen 
können den Dreschvorgang 
erleben, bei der Strohseilher-
stellung zuschauen und an 
Erntedank-Andachten teilneh-
men. Kinder dürfen mit kleinen 
Handpressen ihren eigenen 
Apfelsaft herstellen und beim 
Kürbis- oder Rübenschnitzen 

ihr handwerkliches 
Geschick unter 
Beweis stellen. 
Zusätzlich lockt 
der Herbstmarkt 
mit einem brei-
ten Angebot an 
selbstgefertigtem 
Kunsthandwerk: 
Gestricktes und 
Genähtes, Dekora-
tion für Haus und 

Garten, Schmuck, Lederwa-
ren und vieles mehr!
Europäischer Tag der 
Restaurierung
So., 15. Oktober, 
10 bis 16 Uhr
Der Tag der Res-
taurierung steht in 
diesem Jahr unter 
dem Motto: „In 
guten Händen“. 
Besucher* innen 
können dem Mu-
seumsrestaurator 
Matthias Stappel 
in seiner Werkstatt 
von 10.00 bis 16.00 
Uhr über die Schul-
ter schauen.

Bauernmarkt
So., 15. Oktober, 
9 bis 18 Uhr  
Auf dem Markt-
platz des Freilicht-
museums fi ndet 
am 15. Oktober 
wieder der beliebte 
Bauernmarkt statt. 
Hier kann man sich 
in einmaliger histo-
rischer Umgebung 
mit allerlei Köstlichkeiten von 
hessischen Erzeuger*innen 
eindecken. Das vielseitige 
Angebot reicht von Wurst, 
Käse, Honig, Brot, Torten und 
Kuchen bis hin zu Wildspezia-

litäten, Konfi türen und Gewür-
zen. Dazu kommen saisona-
les Obst und Gemüse.
Eintrittsregelung: Wer nur zum 
Einkaufen auf den Marktplatz 
kommt, erhält freien Eintritt. 
Wer darüber hinaus die mu-
sealen Gebäude rund um den 
Marktplatz oder das gesamte 
Museumsgelände besuchen 
möchte, zahlt den regulären 
Eintrittspreis.
Apfeltage – alles rund 
um den Apfel
Sa., 21. und 
So., 22. Oktober
Herbstzeit ist Apfelzeit! Die-
sen gibt es in fl üssiger Form 
am Ausschank zum Sofort-
verzehr oder zum Mitnehmen. 
Jeweils um 15 Uhr steht eine 
öffentliche Führung rund ums 
Pfl anzen, Schneiden und 
Pfl egen von Obstbäumen auf 
dem Programm. Außerdem im 
Angebot: eine Schau alter Ap-
felsorten und eine spannende 
Obstrallye. In der Seilerei aus 
Gießen wird an beiden Tagen 
die Sortenvielfalt der Hoch-
stammäpfel aus dem Hessen-
park zur Verkostung und zum 

Verkauf angeboten. Wer einen 
Apfel- oder Birnenbaum sein 
Eigen nennt, kann unserem 
Pomologen Früchte (mindes-
tens fünf Stück) mitbringen 
und zur Sortenbestimmung 
vorlegen.
Ferienprogramm Tage der 
Schauspielführungen 
23. - 27. Oktober, 
13 und 15 Uhr
In dieser Woche geht es mit 
unserem Museumstheater 
auf Zeitreise: In täglich wech-
selnden Schauspielführun-
gen kann man vergangene 
Lebenswelten entdecken. 
Die Führungen sind im Mu-
seumseintritt inklusive, eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt ist immer der 
Brunnen auf dem Marktplatz.
Ferienprogramm: „Bunt 
sind schon die Wälder“,
Sa., 28. und So., 29. Okto-
ber, 10 bis 17 Uhr 
Die Tage werden kürzer, das 
Blätterkleid der Bäume wan-
delt sich: Auch im Hessenpark 
hält die herbstliche Jahreszeit 
Einzug. An diesem Wochen-
ende lädt das Museum zu 
einem vielseitigen Programm 
mit tollen Mitmachangeboten 
für Kinder ein. Von 11 bis 17 
Uhr sind verschiedene Statio-
nen besuchbar.
Eintritt im Freilichtmuseum 
Hessenpark: Erwachsene 11 
Euro, Kinder (6-17 Jahre) 1 
Euro und Familien 22 Euro. 
Weitere Informationen unter 
www.hessenpark.de.
Mit etwas Glück können Sie 
nun 4x jeweils eine Familien-
karte für das Freilichtmuse-
um Hessenpark gewinnen 
- einfach die neben stehen-
de Frage beantworten und 
die Antwort per E-Mail oder 
Postkarte an die Redaktion 

Gewinnspiel: Freilichtmuseum Hessenpark 

Geschichte unter freiem Himmel
Im Freilichtmuseum Hessenpark mitten im Taunus erleben Besucher eine Zeitreise in die Vergangenheit. Über 
100 historische Gebäude bieten auf dem 65 Hektar großen Gelände spannende Einblicke in das ländliche und 
kleinstädtische Leben vergangener Jahrhunderte in Hessen.

Auf dem Bauernmarkt kann man im histori-
schen Ambiente einkaufen. 

Foto: Michael Himpel

Das Erntefest im Hessenpark ist ein Erlebnis für 
kleine und große Besucher*innen. 

Foto: Jens Gerber
Während der Schauspielführung geht man in 
Museum auf Zeitreise.     Foto: Harald Kalbhenn

senden. Einsendeschluss 
ist der 1. Oktober 2023. 
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt.

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

http://www.hoeren-rosbach.de/
http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://www.hessenpark.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Bürgermeister Steffen Maar 
lädt die Bürgerinnen und Bür-
ger von Rosbach und Rod-
heim herzlich zum nächsten 
„Steffen-Treffen“ ein. Die öf-
fentliche Informationsveran-
staltung fi ndet am Mittwoch, 
den 4. Oktober, um 20 Uhr im 
Bürgerhaus Rodheim statt.
Bürgermeister Steffen Maar 
wird an diesem Abend über die 
aktuellen Themen berichten, 
die die Stadtverwaltung der-
zeit beschäftigen. Dies ist eine 
Gelegenheit, sich aus erster 
Hand über die Entwicklungen 
in Rosbach v. d. Höhe zu infor-
mieren. Mit dabei ist diesmal 
auch Wassermeister Oliver Tu-
rano, der über das für Rodheim 
interessante Thema „Kalk im 
Wasser“ berichten wird.
Neben den aktuellen Themen 
besteht die Möglichkeit, Fra-
gen an den Bürgermeister zu 
stellen und Anregungen für 
die verwaltungsinterne Prü-
fung zu geben. Anmeldungen 
zu diesem Termin nimmt die 
Stadtverwaltung Rosbach v. 
d. Höhe bis zum 27. Septem-
ber entgegen. Die Anmeldung 

kann per E-Mail an buerger-
meister@rosbach-hessen.de 
oder telefonisch unter der Te-
lefonnummer 06003 822-202 
erfolgen.
„Diese Informationsveran-
staltung hat sich als wichtige 
Plattform etabliert, auf der 
sich die Rosbacher und Rod-
heimer aktiv über wichtige 
kommunale Themen informie-
ren und gleichzeitig direkt mit 
ihrem Bürgermeister in Kon-
takt treten können“, sagt Se-
bastian Briel, Leiter der Stabs-
stelle des Bürgermeisters.
Bürgermeister Steffen Maar 
freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmer und einen produkti-
ven Austausch bei dieser Ver-
anstaltung.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
„Steffen-Treffen“

Einladung zum Treffen mit Bürgermeister Steffen 
Maar am 4. Oktober 2023 in Rodheim

Mit Arginin die 
Gefäße schützen

Gefäßen der 
B o t e n s t o f f 
Stickstoffmo-
noxid (NO) 
gebildet, der 
den Blutdruck 
normal is iert 
und das Risi-
ko für Ablage-
rungen senkt 
– mehr unter 
www.telcor.de. 
„Insbesondere 

mit steigendem Alter oder mit 
Vorerkrankungen wie Diabe-
tes, Bluthochdruck oder Arte-
riosklerose ist eine zusätzliche 
Einnahme von Arginin ratsam“, 
so die Apothekerin Dr. Jutta 
Doebel. Sie habe gute Er-
fahrungen mit „Telcor Arginin 
plus“ gemacht, in dem Arginin 
sinnvoll durch B-Vitamine er-
gänzt wird.

(djd-k). Gesunde Blutgefäße 
sind ein wichtiger Faktor für 
ein langes Leben. Werden 
sie durch Arteriosklerose ver-
engt, kann es zu gefährlichen 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
kommen. Gefäßschutz ist also 
Gesundheitsschutz. Ein kleiner 
Eiweißbaustein spielt dabei 
eine große Rolle: das Arginin. 
Denn aus Arginin wird in den 

Fisch und Hülsenfrüchte sind besonders gute Argi-
nin-Lieferanten.                                                Foto: djd-k/
Telcor Forschung/Rawpixel.com - stock.adobe.com Tierarztpraxis

an den 
Nidderwiesen

Am Steinweg 18-20
61130 Nidderau 
Telefon: 06187-27300
info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
Mo. 8-13 und 15-17.30 Uhr • Di. 11-13 und 15-18 Uhr
Mi. 15-18 Uhr • Do. 11-13 und 15-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Wir freuen uns, 
Sie am 30.09.23 zum 
„Tag der offenen Tür“ 

mit Sommerfest im Arkadenhof, 
begrüßen zu dürfen.
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Heizkosten korrekt 
 abrechnen
Rund um die Heizkostenabrechnung gibt es neue 
gesetzliche Vorgaben

als auch 
M i e t e r 
w e r d e n 
am CO2-
Preis be-
teiligt. 2. 
E r d g a s -
W ä r m e -
Soforthil-
fegesetz 
(„Dezem-

berhilfe“): Wer in einem Mehr-
familienhaus wohnt, erhält die 
Entlastung in der Regel bei der 
nächsten Heizkostenabrech-
nung. 3. Energiepreisbremse: 
Bei Gebäuden mit Zentralhei-
zung muss der Eigentümer die 
Entlastung über die Heizkos-
tenabrechnung an die Bewoh-
ner weitergeben. 4. Erweiterte 
Informationen: Die Heizkos-
tenabrechnung wird noch in-
formativer.

(djd-k). Mieter erwarten in Zei-
ten hoher Energiepreise eine 
gerechte und einfach ver-
ständliche Heizkostenabrech-
nung, sie muss zudem den 
aktuellen rechtlichen Vorgaben 
entsprechen. Ab Ende 2022 
beziehungsweise Anfang 2023 
gibt es vom Gesetzgeber neue 
Vorgaben. Hier ein Überblick, 
unter minol.de gibt es mehr 
Infos. 1. CO2-Kostenauftei-
lungsgesetz: Sowohl Vermieter 

Eine Heizkostenabrechnung muss nicht nur pünktlich und 
fehlerfrei sein, sondern auch den aktuellen rechtlichen Vor-
gaben entsprechen. Foto: djd-k/Minol/Getty Images/sturti

Blaulichtecke 
Vorsicht: Betrugsmaschen

bung wie zum Beispiel „Die 
Höhle der Löwen“ Kontakt, 
meinst über Chatgruppen 
oder persönliche Nachrich-
ten zu den Geschädigten 
auf. Es wird über Invest-
ments mit horrenden Ge-
winnen gesprochen.
Die Angeschriebenen 
werden dazu verleitet, zu-

Landkreis Wetterau 
- derzeit häufen sich 
Betrugsanzeigen mit 
Gewinnversprechen 
bei der Friedberger 
Kriminalpolizei. 
Angebliche persönliche Fi-
nanzberater, nehmen in der 
Regel über Social Media 
Kanäle oder durch Wer-

nächst kleine Beträge von 
diversen Kryptowährun-
gen, z.B. Bitcoin, unter An-
leitung bei seriösen Kryp-
tobörsen zu kaufen, um 
diese dann zu den unseriö-
sen Börsen zu überweisen, 
die wiederum von den Be-
trügern betrieben werden. 
Nach erfolgter Einzahlung 
wird das Geld den Ge-
schädigten angezeigt und 
vermehrt sich selbstver-
ständlich in äußert kurzer 
Zeit. Dies verleitet zu wei-
teren Einzahlungen.
Sobald die Geschädigten 
die Gelder abziehen möch-
ten, wird meist darauf ver-
wiesen, dass eine erneute 
Einzahlung erfolgen muss.
Als Grund werden meist 
Sicherungsmechanismen 
angegeben. Dies führt zu 
einem noch größer wer-
denden Schaden. Eine 
Auszahlung erfolgt in der 
Regel nie. Gelegentlich 
werden nur Kleinstbeträge 
ausgezahlt, um den Ge-
schädigten Sicherheit zu 
vermitteln.
Die Polizei weist 
darauf hin:
Investments in Kryptowäh-
rung sind per se risikoreich. 
Wer das Risiko eingeht, 
sollte ausschließlich auf 
vertrauenswürdige Börsen 
zurückgreifen.
Die Verbraucherzentrale 
informiert, über das Er-
kennen unseriöser Platt-
formen (https://www.
verbraucherzentrale.de/
wissen/geld-versicherun-
gen/sparen-und-anlegen/
so-erkennen-sie-unserio-
ese-onlinetradingplattfor-
men-31474).

Rockenberg - Betrug 
per Whatsapp 
Um fast 2.000 Euro wur-
de eine 58 - Jährige am 
Mittwoch (30.08.2023) ge-
bracht. Sie hatte Nachrich-
ten per SMS und Whats-
app auf ihr Handy erhalten. 
Darin gab sich jemand als 
ihre Tochter aus und bat 
die Frau eine ausstehende 
Rechnung zu begleichen. 
Den Betrügern gelang 
es, die Frau, die ihrer ver-
meintlichen Tochter helfen 
wollte, zu einer Überwei-
sung zu überreden. 
Polizeipräsidium Mittelhes-
sen Pressestelle Wetterau 

mailto:meister@rosbach-hessen.de
http://www.telcor.de/
http://stock.adobe.com/
mailto:info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
http://minol.de/
http://verbraucherzentrale.de/
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aus den „Partnerstädten“ der 
Stadt Florstadt zur Ausstellung 
eingeladen.
Für eine musikalische Einlage 
sorgt der Volkschor Stamm-
heim an diesem Abend.
Am Samstag begleitet Land-

rat Jan Weckler ab 
19 Uhr die Gäste 
durch die Kunst-
nacht. Die Künstler 
stellen die eigens 
für die Ausstel-
lung hergestellten 
Kunstwerke vor. 
Das diesjährige 
Motto: „Sehnsucht 
nach ...“ Frieden, 
Freude, Freiheit, 
Bildung und Liebe.
Für Gäste gibt es 
am Samstag den 
14. Oktober ab 14 
Uhr und am Sonn-
tag den 15. Oktober 
ab 11 Uhr die Mög-
lichkeit sich selbst 
auszuprobieren.
Unter dem Motto 
„Kunst zum Mitma-
chen“, bieten die 
Künstler abwech-
selnd kurze Work-
shops an - Malen 
mit Aquarell und 
Pastell, Siebdruck, 
Zeichen, Formen 
gießen/bemalen 

und Collagen. “Jeder kann 
Kunst machen“ und alle sind 
herzlich willkommen, auch 
ohne Vorkenntnisse.
Als sich vor 23 Jahren eini-
ge begeisterte Kunstfreunde 
zu einem Verein zusammen-
schlossen, war es die Idee 
Kunst und Kultur in der Region 
zu fördern.
Heute besteht der Verein aus 
über 40 vielseitig begabten 
Mitgliedern und bietet ver-
schiedene Stilrichtungen. Ma-
lerei (Aquarell, Pastell, Öl, Acryl 
und Zeichnen), Pouring- Acryl 
Fließtechnik, Skulpturen aus 
Ton, Beton und Speckstein, 
Fotos, Bildhauerei und vieles 
mehr.
Die Mitglieder treffen sich re-
gelmäßig einmal im Monat zu 
einem internen 
Workshop und 
anschl ießend 
im Restaurant 
Schloss Ysen-
burg in Staden, 
um sich auszu-
tauschen und 
Kontakt zu hal-
ten.

Kunst- und Kulturkreis Kraniche Florstadt e.V.
Ausstellung „Sehnsucht nach ...“ 

Die Kraniche breiten wieder vom 13. bis 15.10.2023 ihre Flügel aus und laden 
herzlichst zu den 22. Künstlertagen ins Bürgerhaus Stammheim ein.

Neue Mitglieder konnte der 
Verein in den letzten Jahren 
über öffentliche Workshops 
gewinnen, die jährlich zwei 
bis drei Mal veranstaltet wer-
den. In diesen werden bis zu 
vier verschiedene Workshops 
gleichzeitig im Bürgerhaus 
Staden angeboten - Malen mit 
Aquarell, Pastellkreide, Zeich-
nen und Töpfern.
Der Kranich ist der Vogel des 
Glücks, das erhoffen sich die 
Künstler vom Kunst- und Kul-
turkreis der Kraniche und freu-
en sich jetzt schon auf ihren 
Besuch.
Weitere Infos erhalten sie über 
die Homepage des Vereins 
kraniche-florstadt.de oder sie 
senden eine E-Mail an info@
Kraniche-Florstadt.de.

Vorstand der Kraniche: v.l. 1. Vorsitzender Bernd Raab, Bei-
sitzerin Manuela Smorra, Schriftführerin  Martina Stockmeier, 
2. Vorsitzender Gobs Wolter und Kassenwart Wilfried Beck-
mann              Foto: Wilfried Beckmann

Malen mit Pastellkreide (Anke Lux und 
 Doris Beckmann) Foto: Martina Stockmeier

des Kunst- und Kulturkreises 
der Kraniche und begrüßt die 
Gäste aus Pléneuf-Val-André 
(Frankreich), Staden (Belgi-
en) und Izbico (Polen). Bereits 
im Jahr 2019 hatte der Verein 
Künstler und Künstlerinnen 

Die Vorbereitungen für die 22. 
Künstlertage laufen bereits seit 
Wochen auf Hochtouren. 
Schirmherr Bürgermeister Her-
bert Unger eröffnet am Freitag 
den 13. Oktober um 19 Uhr mit 
der Vernissage die Ausstellung 

und die Geliebte treffen im 
Bestattungshaus aufeinander 
... und plötzlich verschwindet 
auch noch die „lebende“ Lei-
che - das Chaos ist komplett.
Freuen Sie sich auf eine ra-
sante, verrückte Komödie - 
Lachen garantiert.
Regie führen Alexandra Troll 
und Heiko Simon und die 

Premiere ist am 14. Oktober 
im Olof-Palme-Haus in Ha-
nau.
Weitere Aufführungstermine 
sind am 15. Oktober, Olof-
Palme-Haus, Hanau und am 
21., 22., 28. und 29. Okto-
ber, Kulturhalle Steinheim, 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.
Tickets unter www.reservix.
de und bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen.
Lampenfieber verlost ge-
meinsam mit dem Mo-
natsjournal zwei Eintritts-
karten für diese Schwarze 
Komödie am 15. Oktober 
2023 im Olof-Palme-Haus 

Theater Lampenfieber e.V.
„Chaos im Bestattungshaus“

Eine Schwarze Komödie von Winnie Abel - zwei Karten zu gewinnen am Sonn-
tag, 15. Oktober in Hanau

Gerd Speck hat es nicht 
leicht, sein Bestattungshaus 
steckt in finanziellen Proble-
men. Die Gerichtsvollzieherin 
steht vor der Tür! Deshalb 
lässt er sich auf ein unmorali-
sches Angebot des Fabrikan-
ten Udo Kemp ein.
Doch dann passiert das Un-
vermeidliche: Die Ehefrau 

in Hanau. Einfach eine 
E-Mail oder Postkarte 
mit dem Betreff „Cha-
os im Bestattungshaus“ 

an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 7. 
Oktober 2023. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt.

Du findest uns auf

http://kraniche-florstadt.de/
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Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankenstraße 9 - 11
61191 Rosbach v. d. Höhe
Tel. 0 60 03 - 70 40   
www.bestattungen-schwab.de

Kompetenz und 
Erfahrung seit 
3 Generationen

etterauer arketin

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

wetterauer-marketing.de  06187 906636

 Sonntag, 24. September

10.00 Uhr:  Politisch Handeln - aber wie ?! - Kostenloser 
Workshop für junge Menschen, Altes Rathaus 
Assenheim, NABU Umweltwerkstatt Wet-
terau e.V. 

 Montag, 2. Oktober

14.00 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Nieder-
Rosbach, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Dienstag, 3. Oktober

14.00 Uhr:  Gedenkfeier zum 125. Geburtstag Adolf 
Reichwein, Adolf-Reichwein-Halle, Stadt 
Rosbach v. d. Höhe

 Mittwoch, 4. Oktober

11.00 Uhr:  Nachhaltigkeitstour zum Recyclingzent-
rum Frankfurt, Start: Rosbach/Bahnhof (EKS 
Rodheim 11.15 Uhr), Radsportverein 1911 e.V. 
Rosbach

20.00 Uhr:  „Steffen-Treffen“, Bürgerhaus Rodheim, 
Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Freitag, 6. Oktober

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Ober-
Rosbach, Lobby Senioren-Residenz „Die 
Sang“, Stadt Rosbach v. d. Höhe

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Rodheim, 
Bürgerhaus Rodheim, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Samstag, 7. Oktober

9.00 Uhr:  Sauberhaftes Rosbach, an verschiedenen 
Orten in Rosbach, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Montag, 9. Oktober

14.00 Uhr:  Gruppen-Treff der „Digitalen Helfer“, Was-
serburg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Freitag, 13. Oktober bis Sonntag, 15. Oktober

   22. Künstlertage, Bürgerhaus Stammheim, 
Kunst- und Kulturkreis Kraniche e.V.

 Samstag, 14. Oktober

19.30 Uhr:  Tanzgala, Bürgerhaus Rodheim, Tanzgarde 
Rodheim 1973 e.V.

 Samstag, 28. Oktober

15.00 Uhr:  125-Jahr-Feier, Adolf-Reichwein-Halle, 
Sportverein 1898 e.V. Rosbach

 Dienstag, 31. Oktober

20.15Uhr:  Kulturabend, Rodheimer Park, Kulturverein 
Rosbach-Rodheim e.V.

Nachdem die Ortsteile 
Ober- und Nieder-Rosbach 
in nahezu allen mit Haupt-
trassen versorgt sind, läuft 
auch im Ortsteil Rodheim 
der Ausbau seit einigen 
Wochen. Um Bürgerinnen 
und Bürgern 
eine zeitliche 
Or ient ierung 
an die Hand 
zu geben, stellt 
die Stadt einen 
groben Bau-
zeitenplan für 
das Vorhaben 
in Rodheim 
zur Verfügung. 
Dieser wurde 
durch die bau-
ausführende 

Firma Zener in Abstimmung 
mit der Deutschen Telekom 
erstellt und ist auf der städ-
tischen Homepage einzuse-
hen.
Die Zeitangaben des Plans 
sind nicht verbindlich, son-

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Glasfaserausbau:

Bauzeitenplan für den Ortsteil Rodheim

dern dienen lediglich der 
großen Einordnung. Ver-
schiebungen der Baufens-
ter sind dementsprechend 
nicht auszuschließen. Die 
Priorität liegt zunächst auf 
den Hauptverkehrsachsen.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
http://wetterauer-marketing.de/


 •Exklusive Bäder

• Brennwerttechnik
• Öl- & Gasfeuerung
• Solartechnik

• Kanalreinigung
 & TV Kanalinspektion
• Kundendienst & Wartung

Heizung & Bäder aus „Meister-Hand“!

 HEIZUNG & BÄDERMN

me. Torsten Vida GmbH
Dieselstraße 22•61191 Rosbach v.d.H.

info@bad-heizung-vida.de
www.bad-heizung-vida.de

HO TLINE: 
0 60 03 – 76 77

Anzeige_5.indd   1 21.12.15   11:13

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21
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matthias.koerner@spd-wetterau.de
matthias.korner.3
matthiaskoerner.hessen/
matthiaskoernerhessen.de

MATTHIAS 
KÖRNER
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger in Rosbach
Mehr Menschen zum Berufsabschluss 
bringen. Das ist das Thema, in dem 
ich am stärksten engagiert bin.

Als 54-jähriger verheirateter  dreifacher 
Vater, gelernter Schlosser und 
 Gewerkschafter, werde ich 
diesen  Wahlkreis in Wiesbaden 
entschlossen vertreten.

Unser schönes Bundesland ist seit 
jeher Drehkreuz und Ort neuer Ideen. 
Hessen kann mehr. Ich will, dass wir 
Chancen wieder nutzen. In den 
Städten - und auf dem Land.

Bei der Wahl am 8. Oktober bitte ich 
Sie um Ihre Stimme und

grüße Sie herzlich

Ihr Matthias Körner

LERNEN
Wir müssen uns auf eine  anspruchsvolle 
 Arbeitswelt vorbereiten. Ich will, dass 
 Hessens Bildungseinrichtungen 
moderner werden.

WIR BRAUCHEN ALLE
Keinen Zurücklassen. Ziel von Bildung muss 
der Abschluss sein - nicht das Durchfallen. 
Ich will ein Hessen der guten Leute, wo es 
auch zweite und dritte Chancen gibt.

UMWELT SCHÜTZEN
Wir müssen anders wirtschaften. 
 Verzagtheit hilft da nicht. Ich will ein 
Hessen mit Ideen und Lust auf Chancen!

UNSERE DEMOKRATIE
Ich will, dass wir unsere Demokratie besser 
erklären. Und, dass unsere Demokratie sich 
und ihre Bürgerinnen und Bürger schützt.

DIE BESTEN KRÄFTE FÜR HESSEN.

Die Stadt Rosbach hat seit vie-
len Jahren eine besondere – fast 
einmalige – Aktion für ihre Seni-
oren. In der Vorweihnachtszeit 
werden Päckchen von freiwil-
ligen Helfern im ganzen Stadt-
gebiet verteilt. Auch in diesem 
Jahr werden vor Weihnachten 
wieder die Weihnachtstaschen 
an die Seniorinnen und Seni-
oren ab 80 Jahre überreicht. 
Hierfür werden noch freiwillige 

Helfer gesucht, welche gerade 
in der Vorweihnachtszeit den 
älteren Mitbürgern eine Freude 
bereiten möchten. Die Präsente 
werden in allen drei Stadtteilen 
ab Anfang Dezember verteilt.
„Wenn Sie – gerne auch zusam-
men mit Ihren Kindern – Inter-
esse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Anmeldung. Einsamkeit ist 

Stadt Rosbach v. d. Höhe: Helfer gesucht
Für die Verteilung der Weihnachtspäckchen an Senioren

auch in unserer Stadt ein The-
ma. Die Weihnachtspäckchen-
Verteilung hilft und ist für viele 
Freiwillige eine schöne vorweih-
nachtliche Tradition“, wirbt 
Bürgermeister Steffen Maar für 
diese besondere Aktion in Ros-
bach und Rodheim.
Interessierte melden sich bitte 
mit ihrem Namen und Adresse 
bis zum 3. November unter: 
kultur@rosbach-hessen.de, Tel: 
06003-822 212. Sie erhalten 
dann nähere Informationen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.

Foto: Ground 
Picture/shutterstock.com
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